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1848 Revolution in Dtschld.
a) Österreich. (13. März) Aufstand in Wien —

Metternich vertrieben — Abfall des lom-

bardo-venetianischen Königreichs; Karl Albert, K. v.
Sardinien, gegen Österreich (Radetzki) — Krieg
der Ungarn (Kossuth) gegen Österreich. —
Das aufständische Wien genommen (Windisch-
grätz) — Ferdinand I. dankt zu Gunsten sei¬

nes Neffen Franz Josephs I. ab.

b) Deutschland. Deutsche Nationalversamm¬
lung in Frankfurt a. M. (in der Paulskirche)
— Auflösung des Bundestags, Erzhg. Johann
Reichsverweser — Verhdlg. über eine neue Ver¬
fassung.

In Schleswig-Holstein Aufstand gegen Dänemark
(das die Herzogtümer einverleiben will), einige I
deutsche Regierungen für Schleswig-Holstein.

c) Preufsen. 18. März Aufstand in Berlin — die
Truppen verlassen die Stadt — Strafsendemokratie

— die preufs. Nationalversammlung — Rückkehr

der Truppen (Wrangel) — Auflösung der National¬
versammlung — Neue Verfassung (2 Kam¬
mern).

1849 a) Österreich bezwingt die Gegner in Italien (Ra-
detzkis Sieg bei Novara), unterwirft mit russi¬
scher Hilfe Ungarn — die österr. Ver¬
fassung.

b) Deutschland u. Preufsen. Reichsverfassung voll¬
endet — dem König v. Preufsen die Kaiser¬
krone angeboten — F. W. IV. lehnt sie ab —

Aufstände in Dtschld. — F.W.s IV. Bruder,

Wilhelm, der Prinz v. Preufsen, in Baden siegreich

Revolutionen inBel-
gien u. Polen. — Bel¬

gien ein selbständiges
Königreich — der Polen¬

aufstand von Rufsland

unterdrückt.
1837 Victoria, Königin

von England.

1848Februarr evolution
i n P a r i s. — Flucht Louis

Philipps.
1848—1852 Frk. Republik.

— Socialistische Bewe¬

gung (Louis Blanc) —
Cavaignac — Louis Na¬

poleon, S. des gleich¬
namigen früheren Kö¬
nigs v. Holland und der

Hortense Beauharnais,
seit Dec. 1848 Präsident
der Republik.


